
 	  Berni hat Folgendes geschrieben:			  Lb. firstoffertio,



"er erscheint" gehört tatsächlich nicht in ein Haiku. Aber das zu eliminieren reicht sicherlich nicht
aus, um aus dem Text ein Haiku zu machen. Ein wesentliches Merkmal (deren gibt es mehrere wichtige) ist
der sogenannte Nachhall oder Nachklang. Das Haiku stößt etwas an, was im Leser weiterlebt. Ein Haiku
endet nicht mit seinen Worten, sondern beginnt damit. Das vermisse ich hier:



 	  Zitat:			  Fasan leuchtet

größer

in der Sonne

	



Eine Beobachtung, ein Eindruck. Man liest sie, nickt vielleicht. Aber weckt sie etwas beim Leser? Meiner
Ansicht nach nicht... 

Um es mal ganz banal zu sagen: es fehlt der Haiku-Pfiff. 



Aber: nur meine Ansicht.  :wink: 





LG

Bernd	



Hallo Berni,



die Version, die du zitierst, war nur  eine Reaktion auf Soleatus' Beitrag.

Ich würde es so nicht schreiben. 

Wenn du dasselbe auch über Version 1 denkst: Vielleicht liegt es am jeweiligen Leser, ob etwas in ihm
geweckt wird?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Noch ein Haiku...
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